
totalGallneukirchen
Großartige Veranstaltungen, ein aktives Vereinsleben, Kulturangebote, 
belebte Wirtschaft und tolle Freizeitangebote - Gallneukirchen ist eine 
Stadt mit vielen Facetten. 

Musik kennt keine Grenzen

Bürgermeister-Interview

Schulzusammenlegung

AdventkonzerteAdventkonzerte
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INTERVIEW

„Wir tun viel für Familien“
GALLNEUKIRCHEN. Welche 
Projekte in nächster Zeit in der 
Stadt geplant sind und wie man 
junge Leute und Familien im 
Ort hält, erzählt Bürgermeis-
terin Gisela Gabauer im Tips-
Gespräch. 

Xon /+%*A'.A /A74'4

Tips: Welche Projekte wurden 
in den vergangenen Monaten in 
Gallneukirchen umgesetzt? 

Gabauer: Im Wesentlichen galt 
es, für die begonnenen Projek-
te die weiteren Maßnahmen zu 
setzen. So konnten die Detail-
ausschreibungen für den Neubau 
des Feuerwehrhauses durchge-
führt werden. Im Zusammenwir-
ken mit dem Land wird für die 
Sanierung des Bellak-Hauses 
ein Finanzierungsplan erstellt. 
Für die Hebung der Verkehrs-
sicherheit, die mir besonders am 
Herzen liegt, wurden einige Zeb-
rastreifen wie in der Reichenau-
erstraße und in der Gaisbacher-
straße errichtet. Die Sanierung 
der Straße am Punzenberg und 
die Errichtung einer Straßenbe-
leuchtung mit LED-Leuchtkör-
pern sowie die Asphaltierung 
des Loschkeweges sind  ein Teil 
der durchgeführten Erhaltungs-
maßnahmen im Straßennetz.

Tips: Welche Maßnahmen ste-
hen in nächster Zeit noch an?

Gabauer: Mit der Erstellung 
des Budgets für 2017 und auch 
der kommenden Jahre muss mit 
einer vorsichtigen Finanzpla-
nung vermieden werden, dass 
Gallneukirchen eine Abgangs-
gemeinde wird. Mein Ziel ist es, 
die Gemeindeeinnahmen für die 
Bürger so verträglich wie nur 
möglich anzusetzen und die Aus-
gaben mit Vorsicht und bedarfs-
orientiert zu gestalten. Sparsam-
keit mit optimaler Effi zienz der 
verfügbaren Finanzmittel sind 
für mich die Eckpunkte der Fi-
nanzplanung. Dazu sind alle 
Verantwortlichen zu einem ge-
lebten Miteinander eingeladen.

Tips: Welche Maßnahmen wer-
den gesetzt, um Familien und 
junge Leute im Ort zu halten?

Gabauer: Das Angebot an Frei-
zeitgestaltung ist sehr vielfältig. 

Neben den zahlreichen privaten 
Spielplätzen bei Wohnanlagen 
gibt es sieben Spielplätze, die 
von der Stadtgemeinde errichtet 
wurden. Für die wohl beliebteste 
Sportart Fußball hat der SVG für 
Kinder und Jugendliche ein viel-
fältiges Angebot. Für ein soziales 
Engagement sind Jugendliche 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
und im Roten Kreuz willkom-
men. Die Pfadfi ndergruppe Gall-
neukirchen-Engerwitzdorf, die 
Landesmusikschule und die 
Stadtmusikkapelle leisten gute 
Jugendarbeit. Im Hinblick auf 
die Gestaltung neuer Räum-
lichkeiten für die Stadtmusik-
kapelle laufen bereits Gespräche. 
Wir sind überzeugt, dass ge-
rade für Familien viel getan 
wurde und getan wird. Gall-
neukirchen verfügt über eine 
hohe Anzahl von Miet- und 
Eigentumswohnungen. In den 
nächsten Monaten und Jahren 
sind Wohnbauprojekte geplant.
Für die Betreuung und Ausbil-
dung der Kinder gibt es vier Kin-
dergärten und eine Krabbelstube 
und einen Sommerkindergarten. 
Mit den beiden Volksschulen, 
der Martin-Boos-Schule und den 
zwei Neuen Mittelschulen kön-
nen die Kinder ihre Schulpfl icht 
absolvieren. Gute medizinische 
Versorgung und viele sportliche 
und soziale Aktivitäten stehen 
der Bevölkerung in Gallneukir-
chen zur Verfügung.

Bürgermeisterin Gisela Gabauer 

Foto: Foto Fischerlehner

BIBLIOTHEK 

Vom Fußballfeld zum Bücherheld
GALLNEUKIRCHEN. Im Rah-
men der Aktionswoche „Öster-
reich liest“ fand im Oktober ein 
Workshop zum Thema „Vom 
Fußballfeld zum Bücherheld“ 
in der Öffentlichen Bibliothek 
der Pfarre Gallneukirchen statt. 
Die Kinder suchten Bücher zum 
Thema Fußball und Helden. Einen Workshop veranstaltete die Öffentliche Bibliothek Gallneukirchen. 

Foto: Tanja Pirngruber
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Das Unternehmen führt seit 30 Jahren Kontaktlinsen 
aller Arten und ist als Spezialist bekannt. Fachmann 
Weinzinger baute ein modernes, technisch bestens 
ausgestattetes Kontaktlinsen-Studio auf. 

Oppenborn Sehen und Hören erweiterte sein Sortiment um 
die Ortho-K Spezial-Linsen und nimmt damit eine Vorreiter-
rolle in der Region ein. Sie ermöglichen, dass die Kurzsich-
tigkeit bis 4,5 Dioptrien auf einen Wert gegen Null reduziert 
wird.

Seine Kundinnen und Kunden nutzen und schätzen sein 
Dienstleistungs-Angebot. Vor allem die Nachfrage nach 
formstabilen (harten) Kontaktlinsen hat sich verstärkt. In 
diesem Bereich lässt die Orthokeralogie aufhorchen.

ORTHO-K Linsen für mehr Sehgefühl

Die formstabilen Spezial-Linsen bremsen oder stoppen das 
Fortschreiten der Kurzsichtigkeit. ORTHO-K Linsen ermög-
lichen den ganzen Tag komfortables Sehen ohne Brille oder 
Kontaktlinse.

Das Oppenborn Team ist bestens geschult. Es verfügt über 
die entsprechende Qualifikation, um die Anpassung vorzu-
nehmen. Die Fachleute informieren, beraten und begleiten 
die Zielgruppen kompetent. Dazu gehören Menschen mit 
einer Kurzsichtigkeit bis -4,50dpt und max. Hornhautver-
krümmung von 1,50dpt und all jene, die auf korrekturfreies 
Sehen im Beruf, Sport und Freizeit angewiesen sind.

Treten Sie mit uns in Kontakt!  Anzeige

KONTAKTLINSEN – DIE PERSPEKTIVE IM FREIEN SEHEN

KOMPAKT – SEHFÖRDERND – LEISTBAR

Mehr Sehqualität mit
ORTHO-K Linsen

„Ich habe dieses innovative

Produkt aufgenommen,

da ich von seiner positiven

Wirkungsweise angetan

bin. Wir betreiben gezielte

Bewusstseinsbildung, da

noch viele Menschen über-

rascht sind, dass ein Sehen

ohne Sehhilfe untertags

möglich ist.

Jene, die ORTHO-K Linsen

schon tragen, möchten

darauf jedoch nicht mehr

verzichten“, betont Kon-

taktlinsen-Meister Wein-

zinger.

Zusatzinformationen

Gründungsjahr: 2010

Mitarbeiteranzahl: 4

Kontakt

Tel: +43 (0) 7235 62 456

office@oppenborn.at

www.oppenborn.at

Oppenborn
SEHEN UND HÖREN

Hauptstraße 32

4210 Gallneukirchen

Oppenborn
SEHEN UND HÖREN
Hauptstraße 32, 4210 Gallneukirchen

Tel:  +43 (0) 7235 62 456
office@oppenborn.at

www.oppenborn.at

Die “Kontaktlinse für die 
Nacht“ bewirkt untertags 
ein Sehen ohne Brille oder  
Kontaktlinse.

Mitarbeiteranzahl: 6
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Physiobänke zur 
Gesundheitsvorsorge
)#..0E7-+4%*E0� Seit Kur-
zem sind in Gallneukirchen 
vier Physiobänke aufgestellt. 
Sie sollen den Wert von Ruhe-
orten in der heutigen Zeit be-
wusst machen.

Bei einer Wanderung von Physio-
bank zu Physiobank zeigten die 
Gallneukirchner Physiotherapeu-
tinnen die vielfältigen Möglich-
keiten der persönlichen Gesund-
heitsprophylaxe durch die Bänke 
für jeden Tag. Mit Einblicken ins 
Herz- Kreislauf- und Krafttrai-
ning, Schutz der Wirbelsäule, Kör-
perwahrnehmung und Atmung, 

Entspannung und Koordination 
führte der Weg an der Gusen ent-
lang und weiter durch den Wald 
zur höchstgelegenen Physiobank 
beim Hochbehälter der Gallneu-
kirchner Wasserversorgung. Dort 
konnten sich alle Wanderer mit 
warmem Tee und Weckerl stärken.

6ÀINiEJe $eYeIWnI 
„Die Physiobank soll als Ziel für 
tägliche Bewegung, ob gehend, 
laufend oder radelnd genutzt wer-
den. Sie kann zum Ausruhen, 
Genießen, Kraft tanken oder als 
Übungsplatz in der Natur verwen-
det werden“, sagt Physiotherapeu-
tin Ingrid Großbötzl.

$ei einer 9anFerWnI MQnnte Fie $eXÒNMerWnI Fie 2J[siQDÀnMe aWsprQDieren. 
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Lesung von Sendker
)#..0E7-+4%*E0� Der deut-
sche Autor Jan-Philipp Send-
ker präsentiert am Mittwoch, 
dem 9. November um 19 Uhr 
in der Bücherinsel seinen neuen 
Roman „Am anderen Ende der 
Nacht“. Im letzten Teil seiner 
Asien trilogie erzählt Sendker 
die Geschichte von Paul, Chris-
tine und deren vierjährigen Sohn 
David. Nach der vereitelten Ent-
führung ihres Kindes muss die 
Familie quer durch das Land zur 
amerikanischen Botschaft nach 

Peking � iehen. Sendker nimmt 
die Leser mit auf eine Reise in 
eine für uns fremde Welt und 
zeichnet ein erschreckendes 
Bild der politischen Situation in 
China. Korruption, Kaltblütigkeit 
und Machtdemonstration lassen 
den Leser ungläubig erschaudern. 
Im Mittelpunkt der Geschichte 
steht jedoch immer wieder die 
Menschlichkeit. VVK: 11 Euro, 
Bücherinsel; Anmeldung: per 
E-Mail an lesen@buecherinsel.at 
oder per Tel. 07235/62513

6CI HØr 5eniQren Der Tag der „Älteren Generation“ ist in Gallneukirchen 
zu einer lieb gewonnen Tradition geworden. Dazu werden von der Stadtge-
meinde alle Personen ab dem 70. Geburtstag eingeladen. Bürgermeisterin 
Gisela Gabauer konnte heuer 320 Senioren in der Gusenhalle begrüßen. Die 
ökumenische Andacht mit den beiden Pfarrern Klaus Dopler und Günther 
Wagner lud zum Gebet ein. Für die musikalische Unterhaltung sorgten die 
Stadtkapelle und der Chor der Landesmusikschule.  Foto: Agnes Weiß-Krejza

Ernst Finster
8erMaWH

Ihr Berater

.eQnHeNFner 5tra»e ���
���� .in\
6eN.� ���� � ���� � ���
*anF[� ���� � ��� �� ��
(aZ� ���� � �� ������
e.fi nster@tips.at
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Veranstaltungen
GALLNEUKIRCHEN. Auch in 
der kalten Jahreszeit werden eine 
Menge Veranstaltungen geboten. 
3. November: „Literarisches 
Cafe“ in der Pfarrbibliothek von 
10 bis 12 Uhr 
5. November: Imkerball in der 
Gusenhalle, Beginn: 20 Uhr  
11. November: Martinsumzug 
im Pfarrzentrum St. Gallus, 17 Uhr 
12. November: Bauernmarkt 
von 7.30 bis 11 Uhr am Marktplatz
13. November: Männerkoch-
kurs, Pfarrzentrum, 11 Uhr 
26. November: Konzert 
Sinfonisches Orchester in der 
Gusenhalle; Beginn: 20 Uhr  
27. November: Weihnachts-
markt der ÖVP Frauen am 
Pfarrplatz von 8 bis 13 Uhr
27. November: Spielenach-
mittag in der Pfarrbibliothek von 
14 bis 17 Uhr
3. Dezember: Herbstkonzert der 
Stadtkapelle, Gusenhalle, 20 Uhr 
5. Dezember: Krampus-
ausfahrt der ÖVP, Beginn: 18 Uhr 
am Marktplatz

KURZ & BÜNDIG

'ůĞŝĐŚŐƺůƟŐ͕�ǁŽĨƺƌ�ĞŝŶĞ�ƉƌŽĨĞƐƐŝŽŶĞůůĞ�>ƂƐƵŶŐ�ŐĞƐƵĐŚƚ�ǁŝƌĚ͕�Ĩƺƌ�
ŝŶĚŝǀŝĚƵĞůůĞ�tƺŶƐĐŚĞ�ŝƐƚ�ŵĂŶ�ŝŶ�ĚĞƌ�^ĐŚůŽƐƐĞƌĞŝ��ĚĞƐ��ĚĞůƐƚĂŚů-
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Das Angebot erstreckt sich von Stiegen, Außen- und Innengeländern, Über-
dachungen über Balkonlösungen bis hin zu Zäunen und Toren. Gerne auch in 
Kombination mit vorwiegend Glas, aber auch Stein und anderen Materialien.

Auch die Kunst kommt hier nicht zu kurz. Auf Wunsch werden künstlerische 
Ideen in die Realität umgesetzt. Ebenso bei der Gestaltung der letzten Ruhe-
stätte ist Martin Mühlberger mit Edelstahl und Glas kreativ und einfallsreich.

Bei der Realisierung von Projekten ist Mühlberger auch ein Verfechter von ver-
pflichtenden Regeln, denn Topqualität braucht genaue Richtlinien. So ist die 
Schlosserei Mühlberger noch stärker durch die Zertifizierung EN 1090 im qua-
litativen Wettbewerb aufgestellt.

Mit dem ständig wachsenden Know-how sind die Kunden der Schlosserei 
Mühlberger stets  qualitativ und kompetent beraten.

Der Stahl- und Gashandel für gewerblichen und privaten Einsatz gehört eben-
falls zu Mühlbergers Tätigungsbereich.

�ĚĞůƐƚĂŚůŬƵŶƐƚ�DƺŚůďĞƌŐĞƌ͕ �>ĂŶŐǁŝĞƐĞŶ�ϭϭ͕�ϰϮϬϵ��ŶŐĞƌǁŝƚǌĚŽƌĨ�
dĞů͗͘�нϰϯ�ϲϲϰ�ϮϬϰϳϰϵϮ͕��-DĂŝů͗͘�ŝŶĨŽΛĞĚĞůƐƚĂŚůŬƵŶƐƚ͘Ăƚ͕�ǁǁǁ͘ĞĚĞůƐƚĂŚůŬƵŶƐƚ͘Ăƚ
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MUSIKSCHULE

Tag der offenen Tür
GALLNEUKIRCHEN. Die Lan-
desmusikschule (LMS) setzt 
neben dem regulären Unterricht 
einen besonderen Schwerpunkt: 
das gemeinsame Musizieren, 
vom Duo zum Orchester und 
vom Barock Ensemble bis zur 
JazzPopRock-Formation. Beim 
Tag der offenen Tür am 14. Fe-
bruar wird ein Einblick geboten. 
Am Vormittag gibt es für Volks-
schul- und Kindergartenkin-
der ein Kindermitmachkonzert. 

Instrumente ausprobieren und 
bei Konzerten zuhören kann man 
am Nachmittag. Das aktive Sin-
gen, Spielen und Tanzen in der 
Gemeinschaft fördert soziale 
und kognitive Kompetenzen und 
wirkt verbindend. Die Freude am 
Musizieren zeigt die große Zahl 
von Jugendlichen in den Schul-
orchestern, Bands, der Stadtka-
pelle und im Sinfonischen Or-
chester. Die LMS gibt zirka 80 
Konzerte jährlich.

Die Landesmusikschule lädt am 14. Februar zu einem Tag der offenen Tür.
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Theater: Dolle Knolle
GALLNEUKIRCHEN. Die 
Theatergruppe der Gallus-Singers 
präsentiert das Stück „Dolle 
Knolle oder Kartoffelkunst auf 
dem Lande“ im Katholischen 
Pfarrzentrum St. Gallus. Termine: 
4. und 5. November um 20 Uhr; 
Karten: www.theaterdergallus-
singers.at

Vortrag: Europa – wohin? 
GALLNEUKIRCHEN. Ist die 
Idee Europa am Ende? Was 
bräuchte es, damit die Vision 
Europa gelingen kann? Diese 
Fragen werden am Dienstag, dem 
8. November um 19.30 Uhr beim 
Vortrag „Europa – wohin?“ von 
Erhard Busek im Haus Bethanien 
diskutiert. Der Eintritt ist frei.  

Ball der Kameradschaften
GALLNEUKIRCHEN. Der 
Kameradschaftsbund lädt am 
Samstag, dem 19. November zum 
Ball der Kameradschaften in der 
Gusenhalle ein. Beginn: 20 Uhr; 
AK: 12 Euro  

KURZ & BÜNDIG
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UMBAU

Schulstandort und Hallenbad 
werden saniert und optimiert
GALLNEUKIRCHEN. Der Ge-
meinderat der Stadtgemeinde 
hat einen wichtigen Schritt zur 
Optimierung des Schulstand-
ortes beschlossen. 

Mit seiner Entscheidung, die 
beiden Volksschulen bis zum 
Schuljahr 2022/23 in einer ge-
meinsamen Volksschule zusam-
menzuführen, werden auch die 
Planungen für die anstehende 
Sanierung des Schulzentrums 
wieder aufgenommen. Es sollen 
eine gemeinsame Nutzung von 
Funktionsklassen, Schulküchen 
und weitere Synergiepotenzi-
ale realisiert werden. Zusätz-
lich verschafft die Führung der 
Volksschule in einem Gebäude 

ausreichend Platz im Schulzent-
rum, um das derzeit im Schloss 
Riedegg untergebrachte Poly-
technikum samt den notwendi-
gen Lehrwerkstätten ebenfalls zu 
integrieren. Nach Abschluss der 

gesamten Sanierungsarbeiten, 
die über mehrere Jahre abgewi-
ckelt werden, wird Gallneukir-
chen als zentraler Schulstand-
ort für die Region Gusental über 
ein modernes Schulzentrum 

verfügen, das Platz für 750 Schü-
ler sicherstellt. 

Hallenbad wird saniert 
Einen weiteren wichtigen Be-
standteil der Umbauarbeiten stellt 
die Sanierung des derzeit stillge-
legten Hallenbades dar. Dieses 
wird auch in Zukunft über ein 
25-Meter-Becken verfügen, das 
von den Schulen und den Verei-
nen optimale Bedingungen für 
Schwimmunterricht und Leis-
tungssport bietet. „Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Thomas 
Stelzer sagte der Stadtgemein-
de für die Sanierung � nanzielle 
Unterstützung zu“, sagt Bürger-
meisterin Gisela Gabauer. Das 
Hallenbad soll auch wieder für 
die Bevölkerung offenstehen.

Das Hallenbad soll im Zuge der Schulzusammenlegung saniert werden. 

Foto: Hans Dumfarth

STEUERREFORM

Steuerberatung Loizenbauer: So kann 
man heuer noch Steuern sparen
GALLNEUKIRCHEN. Was kann 
man heuer noch tun, um Steuern 
zu sparen? Hat man als Unter-
nehmer noch die richtige Rechts-
form? Diese Fragen stellen sich 
wieder – insbesondere durch die 
zahlreichen Änderungen der 
Steuerreform.

Die Steuerberatungskanzlei Loi-
zenbauer empfiehlt daher, jetzt 
diese Fragen prüfen zu lassen. Das 
bewährte Loizenbauer-Team mit 
den Steuerberatern Manuela Per-
ger und Karl Schwarz stehen dazu 
gerne zur Verfügung. Die Stärken 
des Teams liegen in der Beratung 
von kleineren und mittleren Unter-
nehmen von der Gründung bis hin 
zur Übergabe an die Nachfolger. 

Neben der laufenden Buchhal-
tung, der Lohnverrechnung, der 
Erstellung von Jahresabschlüssen 
und Steuererklärungen berät das 
Loizenbauer-Team bei auftreten-
den Fragen rund um gesellschafts-

rechtliche Umstrukturierungen, 
steuerliche Betriebsprüfungen, 
Unternehmensnachfolgen und 
bei allen betriebswirtschaftlichen 
Fragestellungen. Die Kanzlei ist 
unter 07235/62327-0 oder unter 

www.loizenbauer-wt.at erreichbar. 
Die Bürozeiten sind Montag bis 
Donnerstag von 7.30 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 16 Uhr sowie Frei-
tag von 7.30 bis 11.30 Uhr. In den 
Kanzleiräumen � nden sich auch 
laufend Bilderausstellungen öster-
reichischer Künstler, die man auf 
Voranmeldung gerne besichtigen 
kann. Anzeige

Das Team der Loizenbauer Wirtschaftstreuhand GmbH steht beratend zur Seite.

KONTAKT

Loizenbauer Wirtschaftstreu-
hand GmbH
Alberndorferstraße 1
4210 Gallneukirchen
www.loizenbauer-wt.at
Telefon: 07235/62327-0
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CHORGEMEINSCHAFT

Adventkonzerte
GALLNEUKIRCHEN. Die Chorge-
meinschaft Gallneukirchen hatte 
dieses Jahr bereits viele Auftritte: 
nach dem Frühlingskonzert nahm 
der Chor beim traditionellen „Ge-
sangsvereinstreffen“ des Touris-
musverbandes Kirchberg in Tirol 
teil. 30 Chöre aus Deutschland, 
Österreich Südtirol und Polen 
kamen zu dem Treffen. Aufgeteilt 
auf verschiedene Almen konnten 
sich die Chöre kennenlernen und 

es wurden Volkslieder aus Ös-
terreich und Seemannslieder aus 
Deutschland gesungen. Folgende 
Adventkonzerte werden wieder 
veranstaltet: 7. Dezember um 
18 Uhr in der Pfarre Don Bosco 
Linz, 11. Dezember um 17 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche 
(Christmas-Carol) und am 18. De-
zember um 17 Uhr in der evange-
lischen Kirche (Traditionelles Ad-
ventsingen). 

Beim Gesangstreffen in Kirchberg trat die Chorgemeinschaft in Tracht auf. 

Foto: Chorgemeinschaft Gallneukirchen
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Ein verwittertes Dach braucht nach einer 
Dachreinigung eine Dachbeschichtung oder 
eine Dachimprägnierung.
Isonit Dachbeschichtung ist UV- und wetterbe-
ständig, diffusionsfähig, wasser- und schmutz-
abweisend und 197 % dauerelastisch!

Mit Isopaint Dachbeschichtung erneuern und 
erhalten Sie den Wert Ihres Eigenheimes - 
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> kratzfest
> UV – stabil
> wasser- und
   säurefest
> glatt oder rau
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ERÖFFNUNG 

Ort sozialen Handelns
GALLNEUKIRCHEN. Das Dia-
koniewerk eröffnet am Freitag, 
11. November, of� ziell, nach um-
fangreichen Umbau- und Reno-
vierungsarbeiten, das ehemalige 
Diakonissenhaus Bethanien im 
Ortszentrum. Damals wie heute 
wird das neue „Haus Bethanien“ 
ein Ort sozialen Handelns sein. 
Mit Beschäftigungsangeboten für 
Menschen mit Behinderung, einer 
Tagesbetreuung für Menschen 
mit Demenz, Wohnungen für 
Menschen im Alter und Räumen 

für die angrenzenden Schulen 
für Sozialbetreuungsberufe wird 
das Diakoniewerk dem Erbe der 
sozialen, diakonischen Arbeit 
gerecht. Bei der Eröffnungsfeier 
kann man das unter Denkmal-
schutz stehende Haus mit seiner 
neuen Bestimmung kennenlernen. 
Die Kunstwerkstatt, die Diakonie-
Akademie, das Café & Bistro Ko-
walski, die Schulen und das neue 
Museum werden ihre Türen öff-
nen. Eröffnung: 11. November 
von 13 bis 15.30 Uhr

Das Haus Bethanien wird am 11. November offi ziell eröffnet.  Foto: Diakoniewerk
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NMS 1

Kreativität und 
Kommunikation
GALLNEUKIRCHEN. Kreativi-
tät und Kommunikation sind die 
Schwerpunkte an der Neuen Mit-
telschule 1. „Kreativität ist für die 
Persönlichkeitsentwicklung jun-
ger Menschen von großer Wich-
tigkeit“, sagt Lehrerin Manuela 
Plakolm. Kreative und künstleri-
sche Workshops und das Wahl-
p� ichtfach „Kreatives Gestalten“ 
in der vierten Klasse sollen dabei 
helfen, die Kreativität ausleben 
zu können. Die Theatergruppe 

führt immer wieder aufwändige 
Stücke vor. An den „KreAktiv-
Tagen“ können die Jugendlichen 
aus Workshops aus dem künstle-
rischen, sportlichen und naturwis-
senschaftlichen Bereich wählen. 
Wertschätzende Kommunikation 
wird im Klassenrat oder im Schü-
lerparlament gelebt. Soziale Pro-
jekte sollen die Soziale Kompe-
tenz fördern. „Die Schüler werden 
für den sicheren Umgang mit mo-
dernen Medien sensibilisiert.“

Ihre Kreativität können Schüler der NMS 1 bei den Workshops ausleben. 

Haus Bethanien
Hauptstraße 3 
4210 Gallneukirchen

Haus Bethanien
Tag der offenen Tür
11. Nov. 2016  von 13–15.30 Uhr

 Das Haus erleben.  .  
 Museum besuchen.  .  

 Inklusiver Bildung begegnen.  .  
 Angebote kennenlernen.  .  

 KOWALSKI treffen.  .  

NMS 2

Vielfalt in Schule 
GALLNEUKIRCHEN. Schülern 
Freude am Lernen und Wohlbe-
� nden zu ermöglichen, ist das Ziel 
der Neuen Mittelschule 2. „Beste 
Lernförderung, mit individueller 
Betreuung und Englisch als fach-
lichem Schwerpunkt, ist uns das 
Wichtigste für den Lernerfolg 
der Kinder“, sagt Direktor Kle-
mens Plakolm. Sprachwochen mit 

Native Speakern, spezielle För-
derstunden und Lerneinheiten in 
der ganztägigen Schulform sollen 
für den Lernerfolg sorgen. Für 
einen lebendigen Schulalltag gibt 
es Volleyball, Zeichnen und Foto-
gra� e, kreatives Gestalten, The-
ater und soziales Lernen. Zwei 
Schulschwerpunkte sind Lesen 
und „Bewegte Schule“.

Auf der Bühne zeigen die Schüler der NMS 2 ihr Können.  
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FREUNDSCHAFT

Musiker aus der 
Partnerstadt zu Gast 
GALLNEUKIRCHEN. Musiker 
aus der Partnerstadt Northeim 
musizierten in Gallneukirchen. 

Unter dem Titel „Musik kennt 
keine Grenzen“ lud die Landes-
musikschule zu einem Bene� zkon-
zert zu Gunsten der Martin-Boos-
Schule ein. Den Beginn gestalteten 
die „Mini-Fiddler“ und ein Block-
� ötenensemble der Landesmusik-
schule. Der Lehrerinnenchor der 
Martin-Boos-Schule „Scola Can-
tat“ begeisterte das Publikum. 
Anschließend musizierten das 
Kreisvolkshochschulorchester der 
Stadt Northeim und das Ensemble 
„Streichfähig“ unter der Leitung 
von Ditmar Goll. Aus Anlass des 
70-jährigen Bestehens des KVHS-

Orchesters besuchten die Northei-
mer Musiker Gallneukirchen. Die 
beiden seit Jahren befreundeten 
Geigenlehrer und Orchesterleiter 
Goll und Klaus Harrer-Watzinger 
organisierten das musikalische 
Wochenende. Die Gäste wurden 
durch die Martin-Boos-Schule 
geführt, besichtigten Gallneukir-
chen, Linz und die Braustadt Frei-
stadt. Am Abschlussabend wurde 
im Brucknerhaus ein Konzert des 
Bruckner Orchesters besucht. Ge-
meinsam gestaltete die Orches-
terunion aus Northeim und Gall-
neukirchen einen Gottesdienst. 
Zum 765. Geburtstag der Stadt 
Northeim im März 2017 bekam 
Bgm. Gisela Gabauer eine  Einla-
dung des Northeimers Bgm. Erich 
Tannhäuser.

Die Mini-Fiddler und das Blockfl ötenensemble der Landesmusikschule zeigten 
beim Benefi z-Konzert ihr Können.  Foto: LMS Gallneukirchen

Tel. 07235-62329
www.gabauer-ooe.at

-20%-20%
Spiel- & Lederwaren Rucksäcke &GeschenkeJeden Freitag im Dezember bis Weihnachten minus 20% 

ausgenommen Aktionsartikel

PRAXISSTAND

Durch das Bienenjahr
GALLNEUKIRCHEN. 18 Neu-
imker betreuten im heurigen Jahr 
am Praxisbienenstand in Rading-
dorf ihre Bienenvölker. Unter der 
Anleitung von Helmut Undesser 
und Ulrich Lanzer vom Imker-
verein Gallneukirchen erlernten 
sie die Arbeit mit den  Bienen-
völkern. Anfang des nächsten 
Jahres wird ein neuer Durchgang 
am Praxisbienenstand durchge-
führt. Anmeldung unter der Tel. 
0676/9157661 oder per E-Mail an 
ulrich@luftland.at

Helmut Undesser (l.) erklärt den 
Teilnehmern den richtigen Umgang 
mit den Bienen.  Foto: Manfred Lamplmair

Weihnachtsgeschenke basteln Der Verein Spektrum lädt am 3. Novem-
ber zum Basteln von edlen Engeln für den Christbaum aus Mosaik, Stoffen und 
Federn ein. Am 7. November werden mit ätherischen Ölen, Mango-, Shea- und 
Kakaobutter gemeinsam Badebomben, Badepralinen und Badesalze herge-
stellt. Anmeldung: www.spektrum-gallneukirchen.at, Tel. 07235/65969; Foto: 
Vorstand Renate Dornstauder, Birgit Auer, Judith Gileli und Christa Plakolm

Foto: Spektrum
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BALANCE

Klettern als Therapie für Kinder: 
durch spielerische Übungen lernen
GALLNEUKIRCHEN. Sport-
klettern ist nicht nur eine 
Trendsportart, sondern wird 
bei Kindern auch in der Thera-
pie eingesetzt. 

von MICHAELA MAURER

„Therapeutisches Klettern ba-
siert auf der Sensorischen Inte-
grationstherapie nach Ayres“, 
sagt Logopädin Irmgard Hartl. 
Neben dem Klettern werden 
auch Gleichgewichts-, Balance-
parcours und Spiele für die Kör-
perwahrnehmung durchgeführt. 
Kinder mit Wahrnehmungs-, 
Bewegungs-, Sprachstörungen, 
Lernproblemen oder ADHS kön-
nen spielerisch neue Fertigkeiten 
lernen und auch ihr Selbstwert-
gefühl steigern. „Die Übungen 

werden an die Bedürfnisse der 
Kinder angepasst“, sagt Hartl. 
Bei ADHS haben Kinder einen 
starken Bewegungsdrang und 

Schwierigkeiten, sich zu kon-
zentrieren. „Der Bewegungs-
drang wird beim Klettern genutzt 
und zu bewussten Bewegungen 

gesteuert.“ Durch das Bewältigen 
von Aufgaben müssen die Kin-
der selbst Strategien entwickeln 
und sich an vorgegebene Regeln 
halten. „Das fällt Kindern mit 
ADHS oft schwer und wird beim 
Klettern quasi nebenbei geübt.“ 
Durch die Kleingruppen kommt 
auch das Soziale Lernen dazu. 
„Die Kinder können voneinander 
lernen, sich Sachen abschauen.“ 
Konzentration, Merkfähigkeit 
und auch Vertrauen zum Siche-
rungspartner sind Vorausset-
zungen beim Klettern und wer-
den so spielerisch geübt. „Durch 
das Klettern werden Verbin-
dungen im Gehirn aktiviert, die 
das Sprechen und auch die Wahr-
nehmung fördern“, erklärt die 
Logopädin.

Durch therapeutisches Klettern können Kinder mit Wahrnehmungsstörungen, 
Lernproblemen oder ADHS spielerisch lernen.  Foto: Weihbold

24-STUNDEN-BETREUUNG

Urlaub für pfl egende Angehörige: 
Erleichterung des „Loslassens“
Damit pflegende Angehöri-
ge sich von der aufopfernden 
Pflege arbeit erholen können, 
fördert das Bundesministerium 
für diese Zeit eine Ersatzpfl ege. 

Die   24-Stunden-Betreuung  
des Vereins „P� ege Zuhause – 
Hilfe zur Selbsthilfe“ wird als 
Alternative gerne angenommen. 
Dem „zu P� egenden“ wird  da-
durch ermöglicht, zu Hause, 
nach seinen gewohnten Abläu-
fen in seiner gewohnten Umge-
bung weiterbetreut zu werden. 
Das  „Loslassen“  der p� egen-
den Angehörigen wird dadurch  
erleichtert. Das Team „P� ege Zu-
hause – Hilfe zur Selbsthilfe“ ist 
als vertrauenswürdiger, seriöser 

Ansprechpartner persönlich  in 
allen Regionen Oberösterreichs 
bekannt. Anzeige

BETREUUNGSANGEBOT

Langzeitbetreuung 

Kurzzeitbetreuung nach einem 
Spitalsaufenthalt

Urlaubsvertretung für pfl egende 
Angehörige

Palliativbetreuung

Pfl ege Zuhause – Hilfe zur Selbsthilfe
Reichenauerstraße 38, 4210 Gall-
neukirchen, Tel: 07235/62571
E-Mail: pfl ege.zuhause@aon.at 
www.hilfezurselbsthilfe.at

Einfach das Team unter 0664/9268953 kontaktieren, sie helfen gerne weiter.
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0euer skaterpark Der Gallneukirchner Skaterplatz ist von der Hans-
Zach-Straße in die Fabrikstraße übersiedelt. Mitarbeiter des Bauhofes 
übersiedelten die Geräte auf das neue Areal. Die Montage erfolgte unter 
„Anleitung“ der fachkundigen Jugendlichen mit Unterstützung der Sozial-
initiative. Bürgermeisterin Gisela Gabauer setzte sich sehr vehement für 
einen neuen Platz ein, freut sich, dass neue Geräte dazugekommen sind. 

Foto: Hans Dumfarth

8erteilu0G

Beliebter Kalender 
Gall0euKirche0. „Auch im 
kommenden Jahr 2017 gibt es 
wie in den vergangenen Jahren 
wieder den beliebten Kalender 
mit Bildern von Gallneukirchen 
und den wichtigsten Terminen“, 
sagt Bürgermeisterin Gisela Ga-
bauer. „Die Nachfrage nach dem 
Kalender ist groß.“ Der Gall-
neukirchen-Kalender wird zum 
Jahreswechsel an alle Haushalte 
kostenlos verteilt und liegt dann 
auch im Bürgerservice des Stadt-
amtes zur Abholung bereit. 

Der Gallneukirchen-Kalender wird 
wieder zum Jahreswechsel verteilt. 

Foto: Hans Dumfarth

tausch0et<9erK

Wir gemeinsam 
Gall0euKirche0. Das „Wir 
gemeinsam“-Tauschnetzwerk 
bringt Menschen mit individuel-
len Fähigkeiten und Bedürfnissen 
in einer Region zusammen. Durch 
„soziales Tauschen“ soll ein 
nachhaltiger und sozialer Wirt-
schaftskreislauf aufgebaut wer-
den. Dienstleistungen oder Waren 
werden ohne Geld ausgetauscht, 
die Zeit dient als Währung. Diese 
wird auch von den teilnehmenden 
Betrieben als Zahlungsmittel ak-
zeptiert. Wer anderen eine Stunde 

hilft, erhält dafür eine Stunde 
Zeitgutschrift und kann diese 
wieder gegen Waren oder Dienst-
leistungen eintauschen. Dadurch 
wird auch das soziale Engagement 
belebt und die Nachbarschafts-
hilfe gestärkt. Menschen in der 
Region Gusental und weit darüber 
hinaus nutzen dieses Netzwerk. 
Die monatlichen Treffen der Re-
gionalgruppe � nden abwechselnd 
in Gallneukirchen (Martin Boos 
Schule) und Altenberg (Pfarr-
heim) statt.

,uGe0D<e0trum

Spiele und Ausfl üge
Gall0euKirche0. Workshops, 
Infoabende, Aus� üge und Spiele-
nachmittage erwarten Jugendliche 
im ÖGJ Jugendzentrum in Gall-
neukirchen. Der neue Jugendzen-
trumsleiter Lukas Frühwirth lädt 
alle Jugendlichen von 14 bis 18 
Jahren ein, vorbeizuschauen, ihre 
Ideen einzubringen und das JUZ-
Programm mitzugestalten. „Mir 
ist es wichtig, dass die Jugendli-
chen im Jugendzentrum sich wohl 
fühlen, dass ich ihnen bei Prob-

lemen mit Rat und Tat zur Seite 
stehe. Jugendliche brauchen einen 
Ort, an dem sie frei von Konsum-
zwang ihre Freizeit selbst gestal-
ten können“, sagt der neue Jugend-
zentrumsleiter. Am 4. November 
� ndet um 18 Uhr ein Filmabend 
statt. Am 11. November wird um 
15 Uhr der Pizzaday „Mach deine 
eigene Pizza“ veranstaltet. Öff-
nungszeiten: Dienstag ist Projekt-
tag, Mi, Do, Fr von 15 bis 20 Uhr 
und Sa von 13 bis 18 Uhr.

Jugendliche bei einer Grillparty im Garten des Jugendzentrums  Foto: ÖGJ OÖ

F D D
FlachDach Dicht DauerhaFt
G e s m b h .  &  c o  K G
schwarzdecker- bauspenglerarbeiten
tel.: 0732/377 577 FaX.: 0732/377 566 mobil: 0664/2107998
e-mail: office@fdd.at internet: http://www.fdd.at

bäckermühlweg 11, 4030 linz

EXAKTA KUNSTSTOFF-FENSTER
TÜREN

SONNENSCHUTZ

PLANUNG – PRODUKTION – MONTAGEN – SERVICE
40 JAHRE VERPFLICHTEN

Oberpuchenauer Straße 2, A-4048 Linz / Puchenau
Tel.: +43 (0)732 / 22 10 82, Fax: +43 (0)732 / 22 21 87 
Homepage: www.exku.at, E-Mail: exakta@exku.at

EXAKTA Kunststoffenster P. Volkert Ges.m.b.H. & Co. OHG

KUNSTSTOFFFENSTER, EINGANGSTÜREN,
SONNENSCHUTZ, CARPORT, TERRASSENÜBERDACHUNG
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WOHNUNGEN

Schlüssel überreicht
GALLNEUKIRCHEN. Dr dritte 
und somit letzte Bauabschnitt 
der Wohnanlage Vitalpark wurde 
fertig gestellt und die Schlüssel 
der acht fertigen  Wohnungen an 
die zukünftigen Bewohner durch 
die Wohnungsgenossenschaft Le-
bensräume überreicht. Die Häu-
ser bestechen durch Niedrigst-
energiebauweise, die gemeinsam 
mit Solarmodulen die Umwelt 
entlasten. Das neue architek-

tonische Aushängeschild von 
Gallneukirchen bietet auch inte-
grierte Geschäfts� ächen. Durch 
die Ausrichtung der Wohnungen 
ist von früh bis spät Lichteinfall 
gegeben. Mehr als 500 Wohnun-
gen wurden bereits von den Le-
bensräumen errichtet. „Für wei-
tere 90 Wohnungen haben wir im 
Umfeld des Vitalparkes Grundre-
serven zur Verfügung“, sagt Di-
rektor Robert Valenti.

Die Direktoren der Lebensräume Robert Valenti und Manfred Kapl überreichten 
die Schlüssel an die neuen Bewohner im Beisein von Bürgermeisterin Gisela 
Gabauer und Herbert Leitner vom Stadtamt.  Foto: Hans Dumfarth

SOLARIER

Der kompetente Partner für Sonnenwärme, 
Sonnenstrom und nachhaltige Heizsysteme
Ganz egal ob man eine Photo-
voltaikanlage, eine effi ziente 
Wärmepumpe oder die kosten-
lose Energie der Sonne für die 
Heizung und die Warmwasser-
bereitung nutzen will, mit den 
„SOLARiern“ wird man zum 
begeisterten Sonnenenergie-
nutzer.

Als Pionierbetrieb wissen die 
„SOLARier“ schon lange, dass 
die Zeit reif ist, sich der Sonne 
zuzuwenden. Denn keine ande-
re Energieversorgung ist so nah, 
sicher, komfortabel und umwelt-
freundlich. Intelligente Spei-
cherlösungen lassen einen das 
Warmwasser, die Wärme und 
den Strom auch dann genießen, 
wenn die Sonne gerade nicht 

zu sehen ist. Man kann in viele 
Dinge investieren, doch nur mit 
dem raschen Abschied von den 
veralteten fossilen und atomaren 
Energieträgern kann jeder ein-
zelne ein Zeichen für die Vita-
lität der Menschheit setzen. Und 
mit einer Solar- und/oder Photo-
voltaikanlage ist jeder Sonnen-
tag doppelt so schön.

Häuslbauer aufgepasst
Am Samstag, 26. November, 
veranstalten die „SOLARier“ 
wieder das Seminar „Haus-
bauen ohne Lot togewinn“ 
mit Baubiologe Franz Dobler, 
Fritz Wahl, der Firma Krückl 
und dem Sonnenhausexperten 
Peter Stockreiter. Das Wissen 
zur Energieversorgung liefern 
dabei die „SOLARier“. Eine 

detaillierte Seminarbeschrei-
bung gibt es auf www.solarier.
at. Am besten man sichert sich 
schon jetzt einen Seminarplatz. 
Für aufmerksame Tips-Leser ist 
dieser sogar gratis. 
Wegen begrenzter Teilnehmer-
zahl ist eine Anmeldung unter 
07235/89789 oder andrea.hin-
terreiter@solarier.at erforder-
lich. Anzeige

Die „SOLARier“ stehen mit Fachkom-
petenz ihren Kunden zur Seite.

INFORMATION

Jetzt noch die tollen Förderungen 
von Bund und Land nutzen und bis 
zu 9500 Euro für den Umstieg von Öl 
und Gas auf erneuerbare Energien 
erhalten. Letzte Antragsfrist ist der 
30. November 2016. Gerne erstellen 
die „SOLARier“ ein unverbindliches 
Angebot für ein zukunftsweisendes 
Heizsystem.

MAUTHAUSEN KOMITEE

Als Verein konstituiert
GALLNEUKIRCHEN. Die bishe-
rige Arbeitsgemeinschaft „Maut-
hausen Komitee Gallneukirchen“ 
hat sich nun als Verein konstitu-
iert. Die langjährige Arbeit der 
vergangenen Jahre wird damit 
auf breiterer Basis fortgesetzt. 
Das vor zehn Jahren errichtete 
Mahnmal auf der Aigner Heide 
soll weiterhin als Erinnerungs- 
und Mahnort für das Gedenken 

an die Menschenhatz im Februar 
1945 und an die Befreiung Ös-
terreichs im Mai 1945 dienen. 
Zudem sind Ausstellungen, Schü-
lerexkursionen, Veranstaltungen 
und Publikationen geplant. „Be-
wusstseinsbildung und Sensibi-
lisierung gegen Rechtsextremis-
mus ist ein Gebot der Stunde“, 
sagt der Obmann des Vereins, 
Rupert Huber.

Der neu konstituierte Verein „Mauthausen Komitee Gallneukirchen“ mit 
Obmann Rupert Huber, Obmann-Stellvertreter Klaus Schwarzgruber sowie den 
weiteren Vorstandsmitgliedern Foto: M. Moser-Luger
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Kino zum Hören
G#..0'7K+RC*'0. Das Sin-
fonische Orchester präsentiert 
am Samstag, 26. November, um 
19.30 Uhr in der Gusenhalle 
Musik aus verschiedenen Fil-
men. Die musikalische Leitung 
liegt in den bewährten Hän-
den von Musikschuldirektor 
Johannes Watzinger. Marlene 
Dall moderiert den Abend und 
taucht mit dem Publikum in die 

 Handlungen der Filme ein. Titel 
wie Aladdin, The Rock, Pearl 
Harbor, The Godfather, King 
Arthur, Apollo 13, Star Trek wer-
den die � lmischen Meisterwerke 
musikalisch Revue passieren las-
sen. Das Orchester spielte bereits 
auch im Kurhaus von Bad Aus-
see und gestaltet gemeinsam mit 
dem Orchester aus Bad Aussee 
einen Konzertabend. �

&as 5infonische 1rchester Gallneukirchen sorgt am 26. November mit Musik aus 
verschiedenen Filmen fØr ein besonderes -onzerterlebnis.  Foto: Foto Fischerlehner

Im Endstadium der Planung liegt 
die neue Gruppenkreuzfahrt mit 
Reisebetreuung durch Fritz Rei-
chetseder.

Diesmal wurde großer Wert auf 
eine besondere Route gelegt, da 
viele Kreuzfahrer schon mehrmals 
im Mittelmeer unterwegs waren. 
So führt die Kreuzfahrt nach ei-
nem Flug von unter 2 Stunden 
nach Rom und Transfer nach Ci-
vitaveccia (Hafen von Rom) und 
dann geht es nach La Spezia, wo 
die herrlichen Dörfer der Cinque 
Terre besichtigt werden können. 
Von Genua kann man das idylli-
sche Porto� no mit seinen in die 
Felsen gebauten Häusern erkun-
den sowie die große Hafenstadt 
Genua. Ein Muss ist die welt-
bekannte Film- und Modestadt 
Cannes an der französischen  

CÔte d‘Azur. Wir gehen auch in 
Palma de Mallorca an Land, wo’s 
nicht nur Ballermann, sondern 
auch wunderschöne Landschaf-
ten und Kultur gibt. Ein ganztä-
giger Besuch der „Gaudi“-Stadt 
Barcelona darf bei keiner Kreuz-
fahrt fehlen, bevor wir noch einen 
Abstecher auf die Insel Korsika 
nach Ajaccio machen. Das Schiff 
verlassen wir wieder in Civita-
vecchia und besuchen noch für 2 
Tage ROM, bevor wir wieder in 
den Flieger nach Wien steigen, wo 
schon wieder der Bus nach Gall-
neukirchen wartet.�    Anzeige

Detailprogramm erhältlich bei den Reisebüros.

Seit März 2016
im City Center Gallneukirchen
4210 Gallneukirchen, Hauptstraße 47/5b
Tel.: 07235 / 62 059, E-Mail: galli@travelpoint.co.at

Zentrale:
4210 Unterweitersdorf, Betriebsstraße 17/1
Tel.: 07236 / 20 909, E-Mail: m.utner@travelpoint.co.at

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9-12 Uhr und 13-18 Uhr, Mi Nachmittag geschlossen

Informationen und Buchung -
Reisen auf den Punkt gebracht!
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Reisebüro

Fritz Reichetseder und Mario Utner freuen sich auf Euren Besuch!

Von Gallneukirchen per Flug nach ROM und Kreuzfahrt im westl. Mittelmeer

Gruppenreise im Mai 2017 von den Kreuzfahrtprofi s

OR6*O2 &+'

Haidenthaler bietet 
besonderen Service
S6';R. Haidenthaler Ortho-
pädieschuhtechnik bietet kos-
tenlose Hausbesuche im Or-
thopädieschuh-Bereich und bei 
eingeschränkter Mobilität an.

In der � rmeneigenen Werkstatt fer-
tigt Haidenthaler individuelle und 
moderne orthopädische Maßschu-
he und Einlagen. Bei Beschwerden 
mit den Füßen – durch Fehlstel-
lungen oder einen Unfall – sorgen 
diese Produkte für Entlastung und 
Unterstützung. Die Firma Hai-
denthaler will ihren Kunden durch 
individuelle Betreuung und den 
neuen Service den Zugang zu or-
thopädischen Maßschuhen erleich-
tern. Frei nach dem Motto „Können 
Sie nicht zu uns kommen, kom-
men wir gerne zu Ihnen“ werden 

auch Hausbesuche angeboten. 
Zudem wird mit allen Kranken-
kassen verrechnet.� Anzeige

Markus Moser 
l.� und Erich Haidentha-
ler sind bemØht um das 9ohlergehen 
ihrer -unden. 

KO06#K6

Haidenthaler Orthopädieschuhtechnik
Sierninger Straße 22, 4400 Steyr
Telefon: 07252/71000
www.haidenthaler-schuhe.at
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NATURFREUNDE

Die Natur genießen
GALLNEUKIRCHEN. Die Na-
turfreunde Ortsgruppe Holzwie-
sen Gallneukirchen gibt es nun 
schon seit 1953 und zählt 1280 
Mitglieder. Für jede Jahreszeit 
werden passende Aktivitäten, 
vorwiegend in der Natur, ver-
anstaltet wie eine Bergwander-
woche in Galtür im Paznauntal 
oder eine Wanderung zum Stub-
wieswipfel (1786 m) oberhalb 
der Wurzeralm. Die Donners-

tagswanderer besuchen seit 25 
Jahren die schönsten Plätze in 
der Umgebung von Gallneukir-
chen. Die aktive Gruppe ist jeden 
Donnerstag zirka zehn Kilometer 
oder in etwa drei Stunden unter-
wegs. Treffpunkt für die Don-
nerstagswanderungen ist immer 
beim Parkplatz gegenüber dem 
Ärztezentrum. Start: im Juni, Juli 
und August um 8.30 Uhr, in den 
anderen Monaten um 13 Uhr.

Die Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen laden zu schönen Wanderungen ein. 

Foto: Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen

EHRUNG

Hofstadler ausgezeichnet
GALLNEUKIRCHEN. Konsu-
lent Hans Hofstadler wurde 
von Landeshauptmann Josef 
Pühringer mit der Verdienstme-
daille des Landes ausgezeichnet. 

Hofstadler, ein Beispiel gelebter 
Freiwilligendienst, war 24 Jahre 
Obmann des Heimatvereines 
Gallneukirchen und Umgebung 
und Leiter des Heimathauses. Die 
Erhaltung und P� ege der Volks-
kultur war ihm stets ein persön-
liches Anliegen. Die Ausstattung 
und Exponate des Heimathauses 
und die zahlreichen Veranstal-
tungen sind ein Spiegelbild sei-
nes kulturellen Engagements.                                                                                                     
In seiner Laudatio dankte Lan-
deshauptmann Pühringer auch 
seiner Gattin, die ihn bei vielen 
seiner Tätigkeiten begleitete und 
unterstützte. In den Jahren von 

1973 bis 1987 war Hofstadler 
als Gemeinderat und Gemein-
devorstand politisch tätig. Fünf 
Jahre leitete er als Obmann die 
ÖAAB-Ortsgruppe. 42 Jahre ist 
Hofstadler Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes. 1974, im Gründungs-
jahr der Ortsstelle, legte er die 

Prüfung zum Sanitätshelfer ab 
und war im Rettungsdienst als 
freiwilliger Sanitäter tätig. Fünf 
Jahre leitete er als Ortsstellenlei-
ter die Geschicke der Ortsstelle. 
Bis heute bemüht er sich um eine 
lückenlose Chronik des Roten 
Kreuzes. 

Hans Hofstadler mit Gattin, seinen beiden Töchtern, Landeshauptmann Josef 
Pühringer (vorne) und Bgm. Gisela Gabauer (hinten Mitte)  Foto: Hans Dumfarth

KLIMA-MUSICAL

Freunde der Erde
GALLNEUKIRCHEN. Im Novem-
ber bringen die Gallus-Singers mit 
der  Landesmusikschule Gallneu-
kirchen das Klima-Musical „Eis-
bär, Dr. Ping und die Freunde der 
Erde“ auf die Bühne. Am Nordpol 
und am Südpol leben der Eisbär 
und der Pinguin. Als ihre Schol-
len immer kleiner werden, be-
schließen sie, zu den Menschen zu 
gehen und ihnen klar zu machen, 
dass es so nicht mehr weitergehen 

kann. In einer Stadt treffen sie auf 
zwei Kinder. In deren Wohnung 
treiben die Stromfresser ihr Un-
wesen. Die Kinder bekommen von 
Eisbär und Pinguin die „Lizenz 
zum Handeln“. Termine: 12. und 
13. November in der Landesmusik-
schule Gallneukirchen, Beginn: 
jeweils 15.30 und 18 Uhr und 19. 
November im Haus am Ring in 
Bad Leonfelden, Beginn: 18 Uhr, 
Eintritt:  freiwillige Spenden

Die Proben für das Musical laufen bereits auf Hochtouren.  Foto: Bernhard Berger

GALLNEUKIRCHEN. Die Stadt-
gemeinde Gallneukirchen fördert 
mit Unterstützung der Energie 
AG Power Solutions in diesem 
Winter im Rahmen des EGEM 
Programmes 50 Gebäude-
thermographien. 

Grundlage für Sanierung
Diese Gebäudethermographien 
dienen zur Visualisierung von 
Wärmeverlusten, Ortung von 
Wärmebrücken und Lecka-
gen, Ausführungskontrolle von 
durchgeführten Arbeiten am 
Gebäude und bieten somit eine 
gute Grundlage für Sanierungen 
und Reparaturen. Mehr Infos 
dazu sind zeitgerecht auf der 
Homepage der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen unter www.gall-
neukirchen.at und im nächsten 
Stadtblatt von Gallneukirchen 
zu � nden.

THERMOGRAFIE

Verluste von 
Wärme fi nden
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KNEIDINGER CENTER

Neues VW-Zentrum Linz-Dornach
GALLNEUKIRCHEN/LINZ. Vor 
einem Jahr, im Oktober 2015, 
wurde die neu umgebaute Knei-
dinger VW Zentrale in Linz-
Dornach eröffnet. Insgesamt ist 
das Kneidinger Center bereits 
12 Jahre am Standort Linz-Dor-
nach tätig. Das Erfolgsgeheim-
nis bleibt auch weiterhin die 
persönliche Kundenbetreuung.

Die Geschäftsführerinnen Anna 
und Maria Kneidinger blicken 
sehr zufrieden auf das letzte Jahr 
zurück und sind sich sicher, dass 
der Umbau zum VW Zentrum 
die richtige Entscheidung war. 
Verkaufszahlen sowie Service-
umsatz konnten gegenüber dem 
Vorjahr gesteigert werden.  

Reifen richtig gelagert
Besonders gut wird das neue Rä-
derlager angenommen. „Unser 
Kunden-Räderlager platzte seit 
Jahren aus allen Nähten. Beson-
ders hier im städtischen Bereich 
ist die fachgerechte Rädereinla-
gerung ein Service, den wir un-
bedingt allen Kunden anbieten 
möchten. Jetzt haben wir Platz 
für 1500 Garnituren. Das Lager 
hat sich im letzten Jahr bereits ge-
füllt, aber wir haben immer noch 
genügend Kapazitäten für Neu-
kunden. Vor dem Räderlager be-
� nden sich eigene Umsteckplätze 
so können wir die Wartezeiten in 
der geschäftigen Räderwechsel-

zeit reduzieren, das hat sich jetzt 
in der Reifenwechselzeit beson-
ders rentiert“, erklärt Geschäfts-
führerin Maria Kneidinger 

Fahrzeuge aufpoliert
Es wurde auch mehr Platz für die 
Fahrzeugaufbereitung geschaffen. 
Eine professionelle Aufbereitung 
lässt Fahrzeuge jedes Alters wie-
der erstrahlen und sichert den 
Werterhalt des Fahrzeugs. Bei 
den neuen Aufbereitungsplätzen 
mit Tageslicht ist kein Staubkorn 
vorm Aufbereitungsteam sicher.

Nutzfahrzeuge perfekt betreut
Auf das Kundenservice des 
Kneidinger Center setzen auch 
zahlreiche Unternehmer. Beim 
Umbau wurde daher ein eigener 
Nutzfahrzeugbereich eingerichtet. 

Auch Nutzfahrzeuge mit Aufbau-
ten können hier perfekt serviciert 
werden. 

VW in Szene gesetzt 
Von den Kunden besonders gelobt 
wird das Ambiente im neuen VW 
Schauraum. Die neue E-Tank-
stelle vorm Schauraum, wird für 
den e-Golf genutzt, um nach den 
zahlreichen Probefahrten wieder 
aufzutanken. Auch beim neuen 
Tiguan ist das Interesse nach wie 
vor sehr groß. 

Audi Jungwagen
Ein Gewinn war auch der neue 
Schauraum für die Audi Tages-
zulassungen und Jungwagen. „Bei 
Fahrzeugkauf hat sich in den letz-
ten Jahren neben Neu- und Ge-
brauchtwagen eine dritte Sparte 

entwickelt: die Tageszulassungen 
und Jungwagen. Optimale Preise 
für neuwertige Fahrzeuge zeich-
net diese Klasse aus. In Zukunft 
werden wir diesen Markt mit 
unseren Marken Audi und VW 
bedienen. Adäquat präsentiert 
in einem eigenen Schauraum. Je 
nach Kundenbedürfnis können 
wir so vom Gebauchten bis zum 
Neuwagen alle Wünsche erfül-
len“, erklärt Geschäftsführerin 
Anna Kneidinger. Anzeige

KONTAKT

Kneidinger Center GmbH
Freistädterstraße 336a, Linz
Tel.: 0732/248080
www.kneidingercenter.at

Fritz Grasser aus Gallneukirchen ist 
Verkaufsberater im Kneidinger Center.

Geschäftsführer Maria und Anna Knei-
dinger mit Seniorchef Kurt Kneidinger

Die Autos werden im neuen VW-Schau-
raum noch besser in Szene gesetzt.

Im Oktober 2015 wurde die neu 
umgebaute VW-Zentrale in 

Linz-Dornach eröffnet
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ASICS
Damen und Herren 

Winterlaufshirt

ALLE RABATTE VOM LISTENPREIS – EIN GUTSCHEIN PRO EINKAUF – GÜLTIG BIS 29.11.2016 – AKTIONEN AUF GEKENNZEICHNETE WARE!

ASICS 
Damen und Herren

Winterlaufj acke

REHALL Wendejacke
im Daunenlook

G U T S C H E I N

-20%
auf einen

Arti kel unserer
Texti labteilung

Gülti g bis 29.11.2016



statt  € 110,- € 85,-

statt  € 60,- € 45,-

statt  € 125,- € 85,-
Viele weitere Salomon Schuhe reduziert!!!

SALOMON
Traillaufschuhe

Österreich Editi on

Viele SCOTT
Freeride und Tourenschi

stark reduziert!!!
BLIZZARD Ski RTX Power 

inkl. Bindung
Ski RTX Power 

statt  € 399,99

       € 199,99

statt  € 129,99 € 99,99

statt  € 699,-

       € 499,-

SCOTT Mountainbike Aspect 745

Rahmen: Alu, Reifen: 27,5
Schaltung: Shimano

 Mountainbike Aspect 745

Rahmen: Alu, Reifen: 27,5Rahmen: Alu, Reifen: 27,5
Schaltung: ShimanoRahmen: Alu, Reifen: 27,5

€ 99,99€ 99,99€ 99,99


